
Einladung zur Matinee im SCALA-Programmkino Lüneburg: 

 

SONNTAG, 17.3. 2019 • 11:00 Uhr:  

„VERBOTEN - VERFOLGT - VERGESSEN“  

Anlässlich des Tages der politischen 

Gefangenen laden VVN/BdA Lüne-

burg, Antirepressionsgruppe Lüne-

burg und SCALA Programmkino zu 

einer Film-, Vortrags- und Diskussi-

onsveranstaltung ein. Eintritt ge-

gen Spende. 

Der Film informiert über die politi-

sche Verfolgung und strafrechtliche 

Verurteilung aller als kommunis-

tisch definierten Personen in der Bundesrepublik während der 1950er/1960er-Jahre. (D 2013 

• Regie: Daniel Burkholz • 62 min).                                                                                                 

Über die aktuelle Situation politischer Verfolgung berichten Mit-

glieder der Antirepressionsgruppe Lüneburg.   

Bereits kurz nach Ende des Zweiten Weltkrieges begann der Kalte 

Krieg. Vor diesem Hintergrund plante die Bundesregierung unter 

Kanzler Adenauer schon 1950 den Aufbau einer Armee. Gegen 

dieses Vorhaben gab es in der Bevölkerung große Proteste. Die Re-

gierung Adenauer reagierte schnell: Innerhalb weniger Wochen 

wurde ein politisches Strafrecht eingeführt, das seine Wurzeln im 

Strafrecht der Nazizeit hatte. Alle Bürger, die gegen die Wiederbe-

waffnung oder für die Wiedervereinigung waren, galten nun als 

Staatsfeinde. Über 200.000 Menschen wurden politisch verfolgt – 

häufig von Polizisten, Staatsanwälten oder Richtern, die schon in 

der Nazizeit in Amt und Würden waren. Etwa 10.000 Menschen 

wurden zu Gefängnisstrafen verurteilt. Auf diese Weise wurde 

erstmalig in der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland eine 

große außerparlamentarische Bewegung zerschlagen. Eine politi-

sche Weichenstellung, die die gesellschaftlichen Verhältnisse bis 

heute belastet. 

   

Antirepressions- 

gruppe Lüneburg 

Ausschnitte aus der LZ 


